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Christoph GraupnerChristoph GraupnerChristoph GraupnerChristoph Graupner    
    

(∗ 13. Januar 1683 in Kirchberg im Zwickauer Land/Sachsen; † 10. Mai 1760 in Darmstadt)    

    

    

    

KantateKantateKantateKantate    

    

„„„„SchaffeSchaffeSchaffeSchaffe    in mir in mir in mir in mir GottGottGottGott    ein reines Hertzein reines Hertzein reines Hertzein reines Hertz““““    

 

    
DDDD----DS Mus ms DS Mus ms DS Mus ms DS Mus ms 424/14424/14424/14424/14    

 
 

GWV GWV GWV GWV 1139/161139/161139/161139/16    
 
 

RISM ID no.RISM ID no.RISM ID no.RISM ID no.    450005833450005833450005833450005833 1 
    

                                                   
1 http://opac.rism.info/search?documentid=450005833. 
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VorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungen 
    
Titel:Titel:Titel:Titel:    
 
Eintragung von Ort Eintragung 
Graupner Partitur — 

 UmschlagGraupner S¡aƒe in mir Go˜ ein reineš Her… 
N. N. Partitur — 

 UmschlagN.N. S¡aƒe in mir Go˜ ein reineš Her…. 
Noack 

2 Seite 39 Schaffe in mir Gott ein reines Herz. 

Katalog  
Schaffe in mir Gott ein reines Hertz/a/Flaut Travers./2 Viol./ 
Viol./2. Cant./Alt/Basso/e/Continuo/Fer. 2. Pentec./1716. 

RISM  
Schaffe in mir Gott ein reines Hertz | a | Flaut Travers. | 2 Viol. | 
Viol. | 2. Cant. | Alt | Basso | e | Continuo | Fer. 2. Pentec. | 
1716. 

 
GWV GWV GWV GWV 1139/161139/161139/161139/16::::    
 
Beschreibung der Kantate im GWV noch nicht erschienen. 

 
Signaturen:Signaturen:Signaturen:Signaturen:    
    
aktuell alte Signatur(en) 

Mus ms 424/14 149 | XII;   7316/ 14 

 
Zählung:Zählung:Zählung:Zählung:    
 
Partitur fol. 1r-7v; alte Zählung: Bogen 1-43 
UmschlagGraupner fol. 8r 
Stimmen fol. 8v-9r: Continuo 

fol. 10r-19v: Vl1, …, B 
 
Datierungen:Datierungen:Datierungen:Datierungen:    
 
Eintragung von Ort fol. Eintrag 
Graupner Partitur 1r, Kopfzeile, links  — 

  1r, Kopfzeile, rechts M. May 1716. 

 UmschlagGraupner 8r Fer: 2. Pente$: 1716. 

N. N.  UmschlagN.N. — 1716. 
Noack Seite 39  V 1716. 
Katalog   Autograph Mai 1716. 
RISM   Autograph 1716. 

 
Anlass:Anlass:Anlass:Anlass:    
 
2. Pfingstfeiertag 1716 (Pfingstmontag, Whit Monday (2nd Day of Pentecost); 1. Juni 1716) 

 
Widmungen:Widmungen:Widmungen:Widmungen:    
 
Eintragung von Ort fol. Eintrag 

Graupner Partitur 1r, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu4) 

  7v Soli Deo Gloria 
        

                                                   
2 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang. 
3 1. Bogen ohne Zählung. 
4 Mitteilung von Guido Erdmann. 
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Georg Christian Lehms 

Besetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagGraupnerGraupnerGraupnerGraupner    (fol. 8r): 
 
 Stimmen Zähl. Bemerkungen 
 Flaut Traver+ 1 Fl 15r-v  

2 Violin 
1 Vl1 10r-v  
1 Vl2 11r-v  

 Viola 1 Va 12r-v  

 (Violone) 2 Vlne 
13r-v 

14r-v 
In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben (zu Bc). 

2 Canto 
1 C1 16r-v  
1 C2 17r  

 Alto 1 A 18r-v 
Der Text ist in lateinischer Schrift geschrieben. Wegen der Be-
setzung der A-Stimme s. u. HinweiseHinweiseHinweiseHinweise. 

 Ba+so 1 B 19r-v  
 e | Continuo 1 Bc 8v-9r Bezeichnung auf der Bc-Stimme:  Continuo 

    
 
Textbuch:Textbuch:Textbuch:Textbuch:    
 

Original: 
Lehms 1715-1716, S. 63-64 5 
Titelseite: 
Ein | Neue¨ Lied / | So | dem Herren | Diese¨ | 
gan…e M. D. CC. XVIte Jahr | hindur¡ | Jn dem | 
Ho¡-Fürªl. Hesz. | Darmbªädtiºen | Zion/ | soˆ 
| Mu@$iret werden; | Gedi¡tet | Und | Auƒgese…et | 
Von | Georg Chriªian Lehm¨. | [Linie] | 

Darmªadt gedru¿t/in der Ho¡-Fürªl: Hoƒ- | 

bu¡tru¿erey/bey Go˜fried Haußmann/ | 

Ho¡fürªl. Can…eliªen. 
Autor: 

Georg Christian Lehms 
∗ 1684 in Liegnitz; † 15. Mai 1717 in Darm-
stadt.  
Deutscher Dichter, Pseudonym Pallidor 6. 
1710: Hofpoet und Hofbibliothekar in Darm-
stadt.  
1713: Zum Fürstlichen Rat ernannt. 
Er starb an Lungentuberkulose. 

Kirchenjahr: 
1.12.1715 - 28.11.1716 7 

    
Textquellen:Textquellen:Textquellen:Textquellen:    
 
1. Satz:1. Satz:1. Satz:1. Satz: 

Dictum (Canto1, Canto1, Alt, Bass): 
Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz und gib mir einen neuen, gewissen Geist.  
[Psalm 51, 12] 8 

        

                                                   
5 Vergleich von Graupner vertonter Text ↔ Original von Lehms s. Anhang. 
6 Pallidor: „Geschenk der Pallas Athene“ 

in Borell, Winfried von: Georg Christian Lehms, Ein vergessener Barockdichter und Vorkämpfer des Frauenstudiums; Jahr-
buch der Schlesischen Friedrich-Wilhelms-Universität zu Breslau 1964 – Band IX, Holzner-Verlag, Würzburg, 1964 (Son-
derdruck); Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek, 63/4095 

7 Die Chronogramme auf der hier nicht wiedergegebenen Rückseite des Titelblattes ergeben sowohl in der lateinischen wie 
deutschen Fassung 1716, die Zahl des Kirchenjahres. 

8 Text nach der LB 1912 : 
Ps 51, 12 Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz und gib mir einen neuen, gewissen Geist. 
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3333. Satz:. Satz:. Satz:. Satz: 
Dictum (Alt): 

Verwirf mich nicht von deinem Angesicht und nimm deinen heiligen Geist nicht von 
mir. 
[Psalm 51, 13] 9 

5555. Satz:. Satz:. Satz:. Satz: 
Dictum (Canto1, Canto1, Alt, Bass): 

Jauchze und rühme! Denn der Heilige in Israel ist groß bei dir. 
[Aus der Prophet Jesaja 12, 6] 10 

 
Lesungen zum Lesungen zum Lesungen zum Lesungen zum 2. Pfingstfeiertag (Pfingstmontag)2. Pfingstfeiertag (Pfingstmontag)2. Pfingstfeiertag (Pfingstmontag)2. Pfingstfeiertag (Pfingstmontag)    gemäß Perikopenordnunggemäß Perikopenordnunggemäß Perikopenordnunggemäß Perikopenordnung11:::: 

 
Epistel: Apostelgeschichte 10, 42-48: 

42 (Und)12 Der Herr hat uns geboten, zu predigen dem Volk und zu zeugen, dass er 
ist verordnet von Gott zum Richter der Lebendigen und der Toten. 

43 Von diesem zeugen alle Propheten, dass durch seinen Namen alle, die an ihn 
glauben, Vergebung der Sünden empfangen sollen. 

44 Da Petrus noch diese Worte redete, fiel der heilige Geist auf alle, die dem Wort zu-
hörten. 

45 Und die Gläubigen aus den Juden, die mit Petrus gekommen waren, entsetzten 
sich, dass auch auf die Heiden die Gabe des heiligen Geistes ausgegossen ward; 

46 denn sie hörten, dass sie mit Zungen redeten und Gott hoch priesen. Da antwor-
tete Petrus: 

47 Mag auch jemand das Wasser wehren, dass diese nicht getauft werden, die den 
heiligen Geist empfangen haben gleichwie auch wir? 

48 Und befahl, sie zu taufen in dem Namen des HERRN. (Da baten sie ihn, dass er et-
liche Tage dabliebe.)13 

 
Evangelium: Johannesevangelium 3, 16–21: 

16 Jesus sprach zu Nicodemo:14 Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen einge-
borenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, son-
dern das ewige Leben haben. 

17 Denn Gott hat seinen Sohn nicht gesandt in die Welt, dass er die Welt richte, son-
dern dass die Welt durch ihn selig werde. 

18 Wer an ihn glaubt, der wird nicht gerichtet; wer aber nicht glaubt, der ist schon 
gerichtet, denn er glaubt nicht an den Namen des eingeborenen Sohnes Gottes. 

19 Das ist aber das Gericht, dass das Licht in die Welt gekommen ist, und die Men-
schen liebten die Finsternis mehr als das Licht; denn ihre Werke waren böse. 

20 Wer Arges tut, der hasst das Licht und kommt nicht an das Licht, auf dass seine 
Werke nicht gestraft werden. 

21 Wer aber die Wahrheit tut, der kommt an das Licht, dass seine Werke offenbar 
werden; denn sie sind in Gott getan. 

 
Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:    
    
Die Kantate besteht aus 5 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung stammt nicht von 
Graupner, sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Erleichterung eingeführt. 
 
Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:Satzbezeichnungen:    
 
Die Satzbezeichnungen (Aria, Recitativo, …) wurden im Folgenden ggf. ergänzt. 
    
        

                                                   
9 Text nach der LB 1912 : 

Ps 51, 13 Verwirf mich nicht von deinem Angesicht und nimm deinen heiligen Geist nicht von mir.  
10 Text nach der LB 1912 : 

Jes 12, 6 Jauchze und rühme, du Einwohnerin zu Zion; denn der Heilige Israels ist groß bei dir. 
Text nach der LB 1545: 

Jes 12, 6 Jauc~e vnd rhùme du Einwonerin zu Zion / Denn der Heilige Jsrael+ ist gro+ bey dir. 
11 • Perikopenordnung nach GB Darmstadt 1710-Perikopen. 

• Texte nach der LB 1912. 
12 In den GB Darmstadt 1710-Perikopen wurde das Wort „Und“ durch „Der Herr“ ersetzt. 
13 In den GB Darmstadt 1710-Perikopen wurde der Satz „Da baten sie ihn, dass er etliche Tage dabliebe“ nicht abgedruckt. 
14 In den GB Darmstadt 1710-Perikopen wurde der Satz „Jesus sprach zu Nicodemo:“ zusätzlich eingefügt. 
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Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:    
 
Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden so-
weit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim erstmali-
gen Auftreten verwendet. Falls Graupner bei einem Bezug auf Gott, Christus oder den Heiligen Geist 
Großschreibung verwendet, wird diese übernommen (z. B. „Gott, Er schenkt uns Seine Gnade“ statt 
„Gott, er schenkt uns seine Gnade“); allerdings ist speziell in der Graupnerschen Handschrift der Unter-
schied zwischen dem Buchstaben „D“ und „d“ des Öfteren nicht eindeutig festzustellen („Gott, Du 
schenkst uns Deine Gnade“ oder „Gott, du schenkst uns deine Gnade“?). Wesentliche Text-Abweichun-
gen zwischen der Partitur und den Singstimmen werden angegeben. 
 
TextwTextwTextwTextwiederholungen:iederholungen:iederholungen:iederholungen:    
    
Bei der Textübertragung wurde auf Textwiederholungen verzichtet. 

(Statt „Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz, ein reines Herz …“ 
nur „Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz …“ 
usw.) 

    
Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:    
    
• Für den Originaltext in der Breitkopf-Fraktur wurde der Font F Breitkopf, 
• für den Originaltext in der Garamond Antiqua der Font F Garamond und 

• für den „Text in moderner Schreibweise“ der Font Lucida Sans Unicode90  
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei  

Markwart Lindenthal 
Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de 

• Ferner wurde der Font DS-Alte Scwabacer verwendet; er wird vertrieben durch 
   Gerda Delbanco 
   Postfach 1110 
   D-26189 Ahlhorn 

e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
Website: www.fraktur.com 

 
HinweiseHinweiseHinweiseHinweise::::    
    
• Zur Frage nach dem Sänger/der Sängerin der Altpartie A: 

Der Text der A-Stimme ist in lateinischer Schrift geschrieben (statt in der von Graupner sonst ver-
wendeten Kanzleischrift). Dies lässt den Schluss zu, dass die A-Partie vermutlich von jemandem 
gesungen wurde, die/der mit der in Deutschland üblichen Kanzleischrift nicht vertraut war. Vgl. 
hierzu den Artikel „EGHIPTENS JAMAR“ – ÜBER DEN BESCHWERLICHEN EINSATZ ITALIENISCHER SÄNGER IN 

GRAUPNERS KIRCHENMUSIK VON Guido ErdmannGuido ErdmannGuido ErdmannGuido Erdmann15. Nach Erdmann ist der Sänger zwar unbekannt, doch 
könnte dafür der italienische Kastrat Antonio GualandiAntonio GualandiAntonio GualandiAntonio Gualandi, gen. CampioliCampioliCampioliCampioli.  in Frage kommen. Er 
„könnte einige Jahre vor 1718 bereits [in Darmstadt] mitgewirkt haben“, so EEEElisabeth Noacklisabeth Noacklisabeth Noacklisabeth Noack, bzw. 
ab 1712, so    Guido ErdmannGuido ErdmannGuido ErdmannGuido Erdmann16. Auffallend ist, dass die A-Partie keine der bei Erdmann a. a. O. be-
schriebenen phonetischen Hilfen für den Sänger enthält. Offensichtlich war der Sänger schon so 
lange in Deutschland, dass er mit der deutschen Aussprache vertraut war; auch dieses spricht für 
die Annahme Erdmanns von Campioli als Sänger. 

 
        

                                                   
15 ErdmannErdmannErdmannErdmann, , , , GuidoGuidoGuidoGuido: „EGHIPTENS JAMAR“ – ÜBER DEN BESCHWERLICHEN EINSATZ ITALIENISCHER SÄNGER IN GRAUPNERS KIRCHENMUSIK in 

Graupner-Mitteilungen 2, S. 3-29.  
16 • Noack-MGDA, S. 190.  

• Nach Guido Erdmann (Graupner-Mitteilungen 2, S. 27) ist Campioli bereits ab 1712 in Darmstadt engagiert. Erdmann 
schreibt in den Graupner-Mitteilungen 2, S. 17  weiter [Zitat]: „Den überlieferten Kantatenbefunden nach zu urteilen, 
sang Campioli in den Jahren 1712, 1713 und 1714 immer wieder phasenweise, von 1716 bis 1719 dann mit ziemlicher 
Regelmäßigkeit in der Darmstädter Schlosskirche.“ 
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• KonKonKonKonzertante Aufführung:zertante Aufführung:zertante Aufführung:zertante Aufführung: 
7. Mai 2011, Christ Church Cathedral, St. Louis (USA). 
Sacred Music of the German Baroque (1636 – 1753). 
Collegium Vocale of Saint Louis. 
Dr. Bruce Carvell (Artistic Director). 
 

Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:    
 
— 
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KantatentextKantatentextKantatentextKantatentext    
 
 

Mus ms 
424/14 

fol. Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     

1 1r Di$tum (Canto1, Canto2, Alto, Basso) Di$tum (Canto1, Canto2, Alto, Basso) Dictum17 (Canto1, Canto2, Alt, Bass) 

  
S¡aƒe in mir Go˜ ein reine¨ Her… 
u. gib mir einen neuen gewi¸en Geiª. 

Sca{e in mir Goµ ein reine+ Her~ 
u. gib mir einen neuen gewi^en Gei#. 

Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz 
und gib mir einen neuen, gewissen Geist. 

     

2 3r Aria (Canto1) Aria (Canto1) Arie (Canto1) 
  Sende deinen heilgen Geiª Sende deinen heilgen Gei# Sende deinen heilgen Geist, 

  der der re¡te Tröªer heiª der der recte Trö#er hei# der der rechte Tröster heißt, 

  auß der Höhe auß der Höhe aus der Höhe, 

  u. erleu¡te mi¡ dur¡ di¡ u. erleucte mic durc dic und erleuchte mich durch dich, 

  daß i¡ endli¡ 18 au¡ in mi¡ daß ic endlic auc in mic dass ich endlich auch in mich 

  heilig gehe heilig gehe heilig gehe, 

  u. die Seegen¨ voˆe Kraƒt u. die Seegen+ vo\e Kra{t und die segensvolle Kraft, 

  die dein Geiª in mir verºaƒt die dein Gei# in mir ver<a{t die dein Geist in mir verschafft, 

  re¡t verªehe rect ver#ehe recht verstehe. 

     

3 5r Di$tum19 (Alto) Di$tum (Alto) Dictum20 (Alt) 

  
Verwirƒ mi¡ õt21 von deinem Ange¯¡t 
u. nim deinen heiligen Geiª õt von mir. 

Verwir{ mic õt von deinem Ange@ct 
u. nim deinen heiligen Gei# õt von mir. 

Verwirf mich nicht von deinem Angesicht 
und nimm deinen heiligen Geist nicht von mir. 

     

  

                                                   
17 Psalm 51, 12. 
18 endli¡:  Schreibweise auch endl (...l  = Abbreviatur für  ...li¡). 
19 Bezeichnung in der C1-Stimme:  Aria. 
20 Psalm 51, 13. 
21 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
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4 5r Aria (Basso) Aria (Basso) Arie (Bass) 
  Laß deinen Geiª do¡ auf mir ruhn Laß deinen Gei# doc auf mir ruhn Lass deinen Geist doch auf mir ruhn, 

  sonª kan i¡ wenig gute¨ thun son# kan ic wenig gute+ thun sonst kann ich wenig Gutes tun. 

  wo seine Kraƒt in22 Her…en lebet wo seine Kra{t in Her~en lebet Wo seine Kraft im23 Herzen lebet, 

  kan aˆe¨ wohl u. glü¿li¡ 24 gehn kan a\e+ wohl u. glü%lic gehn kann alles wohl und glücklich gehɅn; 

  do¡ wo ¯e niemahl¨ wür¿t u. webet, doc wo @e niemahl+ wür%t u. webet, doch wo sie niemals wirkt und webet, 

  kan man au¡ õt vor dir beªehn kan man auc õt vor dir be#ehn kann man auch nicht vor dir bestehɅn. 

  O Go˜ laß ¯e do¡ in un¨ ¹ießen O Goµ laß @e doc in un+ ]ießen O Gott, lass sie doch in uns fließen, 

  weil wir sonª ewig leiden müßen. weil wir son# ewig leiden müßen. weil wir sonst ewig leiden müssen. 

     

5 6v Di$tum (Canto1, Canto2, Alto, Basso) Di$tum (Canto1, Canto2, Alto, Basso) Dictum25 (Canto1, Canto2, Alt, Bass) 

  
Jau¡ze u. rühme  
den der heilige in Jsrael iª groß beÿ dir. 

Jaucze u. rühme  
den der heilige in Jsrael i# groß beÿ dir. 

Jauchze und rühme!  
Denn der Heilige in Israel ist groß bei dir. 

     

  Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria Soli Deo Gloria 

     

 
 
 
 
 
 
Transkription: Dr. Bernhard Schmitt. 
Version/Datum: V-01/01.04.2013 

Copyright ©: Dr. Bernhard Schmitt. 
 
 
 

                                                   
22 Partitur, T. 25, Schreibfehler:  in  statt  im. 

B-Stimme UND Originaltext (s. Anhang), T. 25:  im. 
23 Vgl. vorangehende Fußnote. 
24 glü¿li¡:  Schreibweise auch glü¿l. 
25 Aus Jes 12, 6. 
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AnhaAnhaAnhaAnhangngngng    
    

Originaltext von LOriginaltext von LOriginaltext von LOriginaltext von Lehmsehmsehmsehms26    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

                                                   
26 Lehms 1715-1716, S. 63-64. 

   



Datei: H:\graupner\Mus_ms_0424\14_schaffe_in_mir_gott\424_14_schaffe_in_mir_gott_v_01.docx Seite 10 von 11 

VergleichVergleichVergleichVergleich    
    

Von Graupner vertonter Text Von Graupner vertonter Text Von Graupner vertonter Text Von Graupner vertonter Text ↔↔↔↔    Originaltext von LOriginaltext von LOriginaltext von LOriginaltext von Lehmsehmsehmsehms    
 
 
Nr. Von Graupner vertonter Text ↔↔↔↔    Originaltext von Lehms27 

       
      II. Pfingª-Tag. 
       
 Di$tum (C1, C2, A, B)     Ps. 51. v. 12. 
 S¡aƒe in mir Go˜ ein reine¨ Her… 

u. gib mir einen neuen gewi¸en Geiª. 
↔↔↔↔    S¡aƒe in mir Go˜/ ein rein Her…/ und gib mir 

einen neuen gewi¸en Geiª. 
       
 Aria (C1)     Aria. 
 Sende deinen heilgen Geiª     Sende deinen heilgen Geiª/ 
 der der re¡te Tröªer heiª     Der der re¡te Tröªer heiª/ 
 auß der Höhe     Au¨ der Höhe ; 
 u. erleu¡te mi¡ dur¡ di¡     Und erleu¡te mi¡ dur¡ di¡/ 
 daß i¡ endli¡ au¡ in mi¡     Daß i¡ endli¡ au¡ in mi¡ 
 heilig gehe     Heilig gehe ; 
 u. die Seegen¨ voˆe Kraƒt     Und die Seegen¨-voˆe:28 Kraƒt/ 
 die dein Geiª in mir verºaƒt     Die dein Geiª in mir verºaƒt/ 
 re¡t verªehe     Re¡t verªehe. 
       
 Di$tum (A)     v 13. 
 Verwirƒ mi¡ õt von deinem Ange¯¡t 

u. nim deinen heiligen Geiª õt von mir. 
    Verwirƒ mi¡ ni¡t von deinem Ange¯¡t/ und 

nimm deinen heiligen Geiª ni¡t von mir. 
       
 Aria (B)     Aria. 
 Laß deinen Geiª do¡ auf mir ruhn     Laß deinen Geiª do¡ auƒ mir ruhn/ 
 sonª kan i¡ wenig gute¨ thun     Sonª kan i¡ wenig Gute¨ thun ! 
 wo seine Kraƒt in Her…en lebet ↔↔↔↔    Wo seine Kraƒt im Her…en lebet/ 
 kan aˆe¨ wohl u. glü¿li¡ gehn     Kan aˆe¨ wohl und glü¿li¡ gehen/ 
 do¡ wo ¯e niemahl¨ wür¿t u. webet,     Do¡ wo ¯e niemal¨ wür¿t und webet/ 
 kan man au¡ õt vor dir beªehn     Kan man au¡ ni¡t vor dir beªehn. 
 O Go˜ laß ¯e do¡ in un¨ ¹ießen     O Go˜ ! laß ¯e do¡ in un¨ ¹ießen/ 
 weil wir sonª ewig leiden müßen.     Weil wir sonª ewig leiden müßen. 
       
 Di$tum (C1, C2, A, B)     Esa. 12. v. 6. 
 Jau¡ze u. rühme [—] 

den der heilige in Jsrael iª groß beÿ dir. 
↔↔↔↔    

↔↔↔↔    

Jau¡ze und rühme/ du Einwohnerin zu Zion/ 
denn der heilige Jsrael¨ iª gro¨ bey dir. 

       
 Soli Deo Gloria      
       

 
 
 

                                                   
27 Lehms 1715-1716, S. 63-64. 
28 „Seegen¨-voˆe:“  Bei dem Doppelpunkt handelt es sich wohl um einen Druckfehler [Seegen¨-voˆe]. 
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stadt vom 15.3.2010). 
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